
Weihnachtskonzert des Lessing-Gymnasiums 

Montag, 16. Dezember / Dienstag, 17. Dezember 2024, jeweils 19:00 Uhr im Theater an der 
Ilmenau 

Karten in der Schule und in der Touristinformation am Herzogenplatz 

„Make a wish – Wünsch dir was!“, das Motto des diesjährigen Weihnachtskonzerts des Lessing-
Gymnasiums. Leicht gesagt. Wo ist die Fee, die einem die sagenhaften drei Wünsche erfüllt, wo 
der Weihnachtsmann, der meinen Wunschzettel entgegennimmt? Und welche Wünsche stehen 
auf der Liste? Will man reich, schön und gesund sein, gute Freunde haben, ein schönes Haus, 
einen Job, der immer nur Spaß macht, eine harmonische Familie, eine friedliche Welt? Wünschen 
kann man sich also vieles. Aber das Leben ist, wie jeder weiß, kein Wunschkonzert. Weihnachten 
ist das ein bisschen anders: Es ist die Zeit der großen und kleinen Wünsche, die Erwartungen sind 
groß. Wenigstens einmal im Jahr soll alles gut sein, sollen alle sich vertragen, soll jeder glücklich 
sein, soll es richtig gutes Essen geben, natürlich selbst gekocht, es soll allen schmecken, den 
Fleischliebhabern und den Veganern, alle sollen allen dankbar sein dafür, dass alle da sind, und 
so weiter … Aber im Ernst: Vielleicht kann das Weihnachtskonzert des Lessing-Gymnasiums ein 
bisschen dazu beitragen. So zeigt das Orchester mit „Weihnachten bei den Peanuts“, wie es sich 
anfühlt, wenn Weihnachten einfach alles gut wird  – oder wenn Weihnachten werden soll, wie es 
niemals war? Der Gegenpart des Wünschens, das Schenken, ist erfahrungsgemäß auch nicht 
leicht. Werden es am Ende doch wieder Socken und Gutschein? Dafür gibt der Chor des Lessing-
Gymnasiums eine Formulierungshilfe: „Vielen Dank für die Blumen“, und dem Publikum obliegt 
es zu entscheiden: Ernst gemeint oder Ironie? Auch das Weihnachtskonzert des Lessing-
Gymnasiums ist kein Wunschkonzert. Aber es ist sicher für jeden Geschmack etwas dabei, und 
anderthalb Stunden gefüllt mit Freude, Besinnlichkeit, Harmonie, Humor sind vielleicht mehr, als 
so manches Verlegenheitsgeschenk unterm Baum vermittelt. Einige musikalische Wünsche 
werden hier sicher wahr, wenn man sich überraschen lassen kann, und fürs Auge ist auch das 
fantastische Bühnenbild für eine Überraschung gut. Mit „Night Vision“ spielt die Bigband an auf 
den eigentlichen Anlass, die Heilige Nacht, und der Chor verkündet: „Christmas Time is here“: 
Diese zarte Ballade hilft dabei, uns darauf einzulassen, was auf uns zukommt, ohne durch 
übergroße Erwartungen enttäuscht zu werden. Denn: „Santa’s coming for us“, ein Song, der im 
Ohr bleibt und die Vorfreude erhöht – auf ein Weihnachten, das mit diesem musikalischen 
Auftakt ganz sicher ganz wunderbar wird. 

 


